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 Vorsicht bei 

 

Lärchenprodukte in Kontakt 
mit Metallstaub 
 
 

Das Lärchenholz reagiert rasch mit Metallstaub. Schwarze 
Verfärbungen auf der Oberfläche sind die Folge, welche schon nach 
kurzer Zeit auftreten (meist in Verbindung mit Feuchtigkeit).  
 
Vorsichtsmassnahmen: 
- Die Lagerung von Lärchenprodukten darf nie in einem Raum 

erfolgen, in welchem Metall verarbeitet wird 
- Falls Lärchenprodukte mit Metall verbunden werden (z.B. 

verzinkte Pfosten), muss sichergestellt werden, dass die Lärche 
nicht in Kontakt mit Metallstaub gelangt (Bohren, Flexen usw.) 

- Oft reicht auch eine ungedeckte Lagerung an einer Strasse oder 
Eisenbahnlinie bzw. ein ungedeckter Transport (Oberfläche durch 
Umwelteinflüsse/Staub schützen) 

 
Reinigung: 
Verunreinigte Lärchenprodukte 
können mit 5% Oxalsäure 
gereinigt werden. Diese ist in 
Drogerien für gewerblichen 
Einsatz erhältlich. 
 
 

  
 


